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Einladung zum 100-jährigen Jubiläum 
der Chorgemeinschaft Grünkraut

Die Chorgemeinschaft Grünkraut lädt Sie herzlich 
ein, mit uns das 100-jährige Bestehen zu feiern.

Datum: Samstag, 4. Juli 2026
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Festhalle Grünkraut

Zum Jubiläum präsentieren wir ein sommerliches 
Chorfestival mit Liedern aus den letzten Jahrzehnten 
— alle verbunden durch eines: eine Zahl, passend 
zu unserem 100-jährigen Bestehen. Auf der Bühne 
stehen neben unserer Chorgemeinschaft Grünkraut 
der Liederkranz Cäcilia Zwiefalten und das Ensem-
ble Vocapella Oberschwaben. Freuen Sie sich auf 
ein abwechslungsreiches Programm mit klassischen 
und modernen Stücken, die Erinnerungen wecken 
und berühren.

Für Ihr leibliches Wohl ist mit Getränken und kleinen 
Speisen gesorgt. Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis.

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend vol-
ler Musik und schöner Begegnungen — kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit uns!

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Web-
site oder unserem Instagram‑Kanal.

 

Website: www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de

Instagram: chorgemeinschaft_gruenkraut_
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 04.07./05.07.2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Saisonabschlussturnier 2026 
                                      ABTEILUNG FUSSBALL 

SAMSTAG/ 04.07.26 
SPORTPLATZ GRÜNKRAUT 
Einlass ab 17:00 Uhr  
Start            18:00 Uhr 
 
 

OPENAIR- Livemusik  
in Grünkraut 

(mit Markus Sprenger, Berthold Igel und Steven) 

Abendkasse 5,00 € 
(kein Kartenvorverkauf) 
!! Mit den Einnahmen wird ein Teil der 
Baumaßnahmen für einen Spielplatz auf 
dem Sportgelände �inanziert !! 

Programm 
SAMSTAG, 04.07.26 

09:00 Uhr   Bambinis  
   E-Jugend weiblich 
12:00 Uhr  F-Jugend   
  

18:00-21:30 Uhr  OPENAIR - Livemusik 

SONNTAG, 05.07.26 

9:00 Uhr  E1- und E2-Jugend männlich 
D-Jugend weiblich 

 

 Jezt st 

Sonntag, 05. Juli 2026
im Pfarrgarten Vogt

Im Anschluss feiern wir weiter!

Es gibt

Salate und Leckeres vom Grill

Gespräche und Austausch

Spiele für kleine und große Menschen

Lieder vom Ökumenischen Chor Grünkraut-Atzenweiler

Kaffee und Kuchen und vieles mehr

Alle sind eingeladen!

 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche
Aktion der Konfi-3-Gruppe
Vorstellen der neuen Konfirmand/innen
Kirchenchor St. Anna

www.miteinanderkirche.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 27

Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage vom 24.06.2026
Gianni Breda – Malen ist meine Leidenschaft
Draußen vor den Türen des Rathauses zeigt der Sommer sein 
ganzes Können und hüllt die Welt in Hitze. Und drinnen in 
der Rathausgalerie zeigt uns der Künstler Gianni Breda sein 
ganzes, beachtliches Können. Handwerklich hoch versierte 
Kunst präsentiert er an den Wänden auf vorwiegend klassi-
scher Leinwand, aber auch überraschend auf Keramikflie-
sen. Die verwendeten Ölfarben fluten die Rathauswände mit 
bunter Lebendigkeit und Fröhlichkeit und zeigen das großar-

tige Panoptikum der Schönheit des Lebens. Die Besucher fin-
den sich wieder vor Stillleben mit leuchtenden Früchten, vor 
Portraits und Blumenbouquets, vor Landschaftsszenen und 
Tierszenen, aber auch vor wahren Klassikern der Kunstge-
schichte: Leonardo da Vincis berühmtes Werk der Dame mit 
dem Hermelin und auch die Mona Lisa zeigt der Künstler in 
bestechend großer Detailtreue. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
06.07.

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
07.07. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
07.07. Wandern 14:00 Parkplatz

Festhalle
Günther Spant
0751 62842

Mittwoch,
08.07. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
10.07. Kurzwandern 11:30 Info: Inge 62729

Margret 99319390

Freitag,
10.07. Café Kunterbunt

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Wer glaubt, dass andere Schuld sind
an der eigenen Unzufriedenheit,
glaubt auch, dass Bleistifte 
Rechtschreibfehler machen.

Albert Einstein
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Auch die fotorealistische Abbildung des Licht- und Schatten-
spiels auf Früchten, die Wiedergabe der feinen Zeichnung auf 
Blütenblättern, das Aufschäumen des Meeres beim Anlanden 
der Brandung, die Vielfalt der portraitierten Gesichter, all das 
lässt die Besucher staunen über die beeindruckende Kunst 
Bredas und über die gemalte Fülle an Schönem. Angucken 
lohnt sich!
Die Ausstellung können Sie noch bis zum 11.09.2026 besu-
chen.
Barbara Grewe

Barbara Grewe und Gianni Breda

Insbesondere die Ausführungen zur der „Dame mit Hermelin“ 
und „Mona Lisa“ waren sehr interessant - was in so einem Bild 
alles an versteckten Informationen steckt.

Kulturforum

 

 

 
 

 
 

MO. 13.JULI 
        19.00  UHR

ZUGEHÖRT - ES 
WIRD GELESEN!

DIE AUTORIN BRUNI ADLER LIEST AUS IHREM BUCH

“ZERRISSENE LEBEN“ 

Zugehört...es wird gelesen!
EINE LESUNG, PASSEND ZUM MOMENTANEN ZEITGE-
SCHEHEN:
In diesem Buch kommen 21 Menschen zu Wort: Sowjetbürger 
(Russen, Ukrainer, Tataren und Kosaken) sowie Deutsche und 
Russlanddeutsche. Die autobiographischen Berichte werfen 
ein Licht auf die Widersprüchlichkeit und Vielschichtigkeit des 
Lebens unter den Gewaltherrschaften Hitlers und Stalins. In 
ihrer grenzüberschreitenden Komplexität entziehen sich diese 
Erinnerungen der Instrumentalisierung für politische Ziele. Sie 
sollen die Begegnung und das gegenseitige Verständnis von 
Menschen aus Ost und West erleichtern – und sehen sich als 
kleiner Beitrag zur Friedenssicherung.
Bruni Adler hat viele Jahre in Grünkraut gelebt und ist hier 
verwandtschaftlich sehr verwurzelt. Wir freuen uns, dass ein 
Grünkrauter „Urgestein“ zu Gast ist!
LESUNG VORM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Beginn: 19:00 Uhr
EINTRITT FREI!
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im EFG 
des Pfarrstadel statt.

 

e.V.WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

 

 
 

 
 

 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 07.07.2026 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut
 
 
 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Erschließung Baugebiet Brühlacker 
 -  Information über die naturnahe Regenwasserbewirt-

schaftung
3. Bestands- und Zustandserfassung der Kanalschächte 
 - Vorstellung der Ergebnisse 
 - Festlegung der weiteren Vorgehensweise
4.  Protokoll der vorausgegangenen Sit-

zung und Bekanntgabe von Beschlüs-
sen aus nichtöffentlicher Sitzung

5. Bekanntgaben, Anfragen, 
 Verschiedenes

Holger Lehr 
Bürgermeister

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg verlängert das 
Verbot zur Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen vor-
erst bis zum 31. August 2026. Das bedeutet, dass es verbo-
ten ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach, Fluss 
oder See zu entnehmen. Das Entnahmeverbot betrifft auch 
diejenigen Personen und Unternehmen, die eine behördliche 
Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewässer 
zu entnehmen, um beispielsweise Felder zu bewässern. Das 
Verbot gilt auch dann, wenn an den jeweiligen Entnahmestel-
len noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. Vom 
Verbot ausgenommen sind lediglich das Tränken von Vieh 
sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Es wird, insbesondere 
an kleinen Gewässern, gebeten, auch darauf zu verzichten. 
Aufgrund nur geringer Niederschläge und anhaltender Trocken-
heit führen viele Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg 
weiterhin sehr wenig Wasser. Durch die niedrigen Wasser-
stände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt, Fische, 
Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
ansteigenden Gewässertemperaturen. 
Die Allgemeinverfügung ist verfügbar unter 
www.rv.de/bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde:
 -   Silberner Ohrring (Pfarrstadel)
 Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Probealarm der Sirenen 
jeden ersten Samstag im Quartal
Am 4. Juli 2026, 14 Uhr findet wieder die landesweite Sire-
nenprobe statt. In Grünkraut werden die Sirenen auf dem Rat-
hausdach und im Gewerbegebiet Gullen zu hören sein. Dabei 
wird die Betriebssicherheit der Sirenen geprüft.
Gemeindeverwaltung 
Grünkraut

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 14.07.26 und 28.07.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Feuerwehr

Einsatz Nr. 14 / 2026
Ölspur auf Bundesstraße
Am Freitag, den 26.06.2026, 
wurde die Feuerwehr Grün-
kraut um 00:11 Uhr zur Besei-
tigung einer Ölspur auf die B32 

alarmiert. Die Verunreinigung erstreckte sich von Ravensburg 
über die B32 bis nach Wangen.
Der Einsatzbereich der Feuerwehr Grünkraut lag zwischen 
Knollengraben und der kleinen Kofelder Kreuzung. Die wei-
teren Abschnitte wurden von den jeweils zuständigen Feuer-
wehren übernommen.
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Die Ölspur wurde mittels Ölbindemittel abgestreut und die-
ses anschließend wieder aufgenommen. Während der Einsatz-
maßnahmen kam es zu kurzfristigen Verkehrsbehinderungen.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Ein Haufen Glück – HIGH FIVE
Caro Frick feiert mit großer Aufführung das 10-Jährige 
Bestehen ihrer Tanz- und Ballettschule in Grünkraut
Rund 200 Kinder, Jugendliche und Erwachsene zeigten am 
Samstag, 20. Juni 2026 ihr tänzerisches Können. Mit „Ein Hau-
fen Glück – HIGH FIVE“, der fünften großen Aufführung ihrer 
Tanz- und Ballettschule, zeigte Tanzpädagogin Caro Frick ein-
drucksvoll, wie vielseitig und facettenreich Tanz sein kann.
Bei den beiden Tanzvorstellungen in der Festhalle in Grünkraut 
wurde bei sommerlichen Temperaturen ein abwechslungsrei-
cher Rückblick der vergangenen Aufführungen gezeigt. Bereits 
vier Mal hatten sich die Tanzschüler:innen auf die Suche nach 
dem Glück begeben - und waren dabei fündig geworden. Jede 
Aufführung stand unter einer besonderen Glücksbotschaft: 
Freundschaft, Freiheit, Frieden und Natur.
Die Schülerin Mia Hetriuc schlüpfte in die Rolle des „kleinen 
Glücks“. Mit den von Tanja Fimpel gereimten Texten führte sie 
charmant durch das Programm und verknüpfte die vier Tanz-
blöcke und deren Botschaften miteinander.

Foto: Helmut Hefele

Insgesamt präsentierten die Tanzschüler:innen 20 Choreogra-
fien, die vom zehnköpfigen Tanzschulteam entwickelt wurden. 
Zwölf „Herzdamen“ - erwachsene Tänzerinnen und Tanzlehre-
rinnen - führten dann mit emotional bewegenden Choreogra-
fien zur abschließenden und allumfassenden Glücksbotschaft 
hin: die Liebe!

Das Publikum erlebte eine beeindruckende Bandbreite an 
Tanzstilen. Neben klassischem Ballett konnten die Zuschau-
er:innen Tänze aus dem Breakdance, HipHop, Jazzdance, 
Kindertanz und Modern Dance bewundern.
Tolle Kostüme sowie die professionelle Lichttechnik von Max 
Ott sorgten zusätzlich für eine stimmungsvolle Atmosphäre.
Kurzweilig, emotional, berührend und erneut eine Steigerung 
– so lautete das Resümee der vielen Zuschauer:innen. Mit 
Standing Ovations dankten sie den Tänzer:innen sowie dem 
Team um Caro Frick.
Vom Erlös der Tanzschulaufführung werden jeweils 500 Euro 
an die Sonja-Reischmann-Stiftung und an den Förderverein 
für krebskranke Kinder Tübingen e.V. gespendet.

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr selbst-
verwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage den 
entsprechenden Gemeindeblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Sommer auf der 
Räuberbahn
• Musik im Zug
• Räuber im Zug

• Stadtseefest Hoßkirch
• Eseltour für die ganze Familie 
Samstag, 4. Juli: Musik im Zug – Musikverein Burgweiler
Am 4. Juli wird die Räuberbahn erneut zur Bühne für gelebte 
Musikkultur: Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Musik im 
Zug“ sorgt der Musikverein Burgweiler für beste Unterhal-
tung und stimmungsvolle Klänge während der Fahrt durch 
die reizvolle Landschaft Oberschwabens. Eine Abordnung von  
15 Musikern wird am Haltepunkt Burgweiler um 10:18 Uhr 
zusteigen und die Räuberbahnfahrgäste bis zu ihrem Ausstieg 
in Burgweiler um 12:44 Uhr unterhalten. Ebenso ist ein kur-
zes Standkonzert am Bahnhaltepunkt Stadtgarten in Pfullen-
dorf zur Verkürzung der Standzeit vorgesehen.
Die Musikkapelle Burgweiler präsentiert sich als junger, moti-
vierter Klangkörper, der mit Spielfreude und musikalischer 
Qualität überzeugt. Ihr Repertoire ist vielseitig und reicht 
von traditioneller böhmisch-mährischer Blasmusik bis hin zu 
modernen Titeln. Kleine Showeinlagen lockern die Auftritte 
zusätzlich auf und sorgen für abwechslungsreiche Unterhal-
tung an Bord.
Der Event wird zudem durch eine gemütliche Bewirtung 
umrahmt: Angeboten werden Bier, Wasser und Limonade 
sowie kreative Snacktüten – alles zu familienfreundlichen 
Preisen.
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. 
Züge verkehren an diesem Tag (außer dem ersten und letzten 
Zug) nur zwischen Altshausen und Pfullendorf.
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Ersatzverkehr zwischen Aulendorf und Mengen.
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und 
Anschlüssen zum Ersatzverkehr auf bahn.de

Am Sonntag, 5. Juli ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und 
Anschlüssen zum Ersatzverkehr von und nach Bad Saulgau 
– Sigmaringen auf bahn.de
 
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli Seefest Hoßkirch
Nutzen Sie für eine bequeme Anreise die Räuberbahn am 
Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli für die Anreise zum Hoß-
kircher Seefest 2026!
Programm:
Samstag, 11.07:
– 16:00 Uhr: 2-Takt-Treffen mit Ausfahrt, Camping, Live Musik 
& DJ
Sonntag, 12.07:
– 10:30 Uhr: Gottesdienst am See
– Tag der Blasmusik mit dem Musikverein Ebenweiler, Musik-
verein Wolpertswende und dem Musikverein Egelfingen
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Fahrpläne für 
Samstag und Sonntag!!!
Am Samstag Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. 
Züge verkehren an diesem Tag (außer dem ersten und letzten 
Zug) nur zwischen Altshausen und Pfullendorf.
Am Sonntag gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf.
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf, Altshausen und Men-
gen. 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und 
Anschlüssen zum Ersatzverkehr auf bahn.de

Sonntag, 12. Juli: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf 
Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne ein-
mal aufsitzen und reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die 
Langohren führen. Am Ziel gibt es eine ausgiebige Rast für 
die Zwei- und Vierbeiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach 
der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 
10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulen-
dorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesaus-
flug für die ganze Familie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 
2511-31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt 
bei Frau Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. 
Kurzfristige Absagen werden bitte ebenfalls direkt an Frau 
Rotthaler weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com

Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
· Familien (Bahnfahreisende): 20,- €
· Familien: 30,- €
· Erwachsener 15,- € (Bahnreisende 10,- €)
· Kind: 5,- €
Tipps:
· festes & geschlossenes Schuhwerk
· eigene Verpflegung
· gut zu Fuß unterwegs sein
· die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und 
Anschlüssen zum Ersatzverkehr von und nach Bad Saulgau 
– Sigmaringen auf bahn.de

Sonntags: Ausstellung „Einsteigen bitte! – 153 Jahre 
Bahnknotenpunkt Aulendorf“
Sonderausstellung im Bürgermuseum im Alten Kino Aulendorf
Am 1. Juli 1850 lief der erste von Ulm bis Friedrichshafen 
durchgehende Zug der Südbahn im Bahnhof Aulendorf ein. 
Mit der Eröffnung der ersten Teilstrecke der Allgäubahn von 
Waldsee nach Saulgau am 25. Juli 1869 wurde Aulendorf zum 
Eisenbahnknotenpunkt in Oberschwaben.
Die neue Sonderausstellung „Einsteigen bitte! – 153 Jahre 
Bahnkontenpunkt Aulendorf“ im Bürgermuseum im Alten Kino 
Aulendorf führt die Besucher mit zeitgenössischen Postkarten-
motiven, Fotoreihen, Uniformen und Eisenbahnobjekten durch 
die Geschichte der Eisenbahn in Aulendorf von der Eröffnung 
der Südbahn im Jahr 1849 bis heute. Eine kleine Modelleisen-
bahn sorgt für spielerische Unterhaltung.
Das Bürgermuseum ist sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs. 
Züge verkehren zwischen Aulendorf und Pfullendorf. 
Ersatzverkehr zwischen Altshausen und Mengen 
Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen Fahrzeiten und 
Anschlüssen zum Ersatzverkehr von und nach Bad Saulgau 
– Sigmaringen auf bahn.de
Bitte beachten Sie, dass wegen Gleisbauarbeiten auf der 
Bahnstrecke zwischen Herbertingen und Aulendorf dort 
Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerichtet ist.
Daher müssen sie aus und zu unseren Zügen in Altshausen 
sonn- und feiertags in/ aus Richtung Bad Saulgau, samstags 
zusätzlich auch in/ aus Richtung Aulendorf zum und vom 
Ersatzverkehr umsteigen. Bitte informieren Sie sich über die 
Fahrzeiten und Anschlussmöglichkeiten aktuell auf bahn.
de oder im DB-Navigator.

Vom 13. Juli bis einschließlich 31. Juli findet wegen Bau-
arbeiten im Bahnhof Altshausen KEIN ZUGVERKEHR auf 
der Räuberbahn statt.

Außerdem jetzt immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre 
Bahn von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeu-
tung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre 
Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.
de angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrie-
refrei. Der Ausstellungsraum befindet sich im ersten Oberge-
schoss, welches nur über eine Treppe erreichbar ist.
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Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit 
den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel.

Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…

Bürgergemeinschaft e.V.

Nachlese Nachhaltigkeitstag Grünkraut  
am 26.06.26
Im Rahmen des Nachhaltigkeitstag am 26.06.26 in Grünkraut 
konnten sich Interessierte über aktuelle und geplante Projekte 
des Klimaschutzmanagements des GVV Gullen informieren. 
Die PV-Scouts des Landkreises, die Energieberatung, das 
Mobil für „Mehr Leben im Eigenheim“ und ein Beispiel-Bal-
konkraftwerk standen ebenso für Beratung, Information und 
Anschauung zur Verfügung.

Trotz diesen momentan schweißtreibenden Temperaturen 
waren die Anbieter insgesamt zufrieden: es haben sich zwar 
nicht so viele, dafür aber sehr intensive Gespräche ergeben 
und auch der Austausch untereinander kam nicht zu kurz.
Auch die Reparaturwerkstatt hatte gut zu tun und das Cafè 
Kunterbunt hatte wie gewohnt ein tolles Kaffee- und Küchen-
buffet im Angebot.

Um Bürgerinnen und Bürger für den Einfluss des Klimawandels 
auf die UV-Belastung zu sensibilisieren, konnten gemeinsam mit 
der Klimaschutzmanagerin UV-Alarm-Bänder gebastelt werden.

Mithilfe spezieller Kunststoffperlen, die auf UV-Licht mit einem 
Farbwechsel reagieren, wurde das Thema Sonnenschutz 
anschaulich vermittelt. Die UV-Perlen reagieren sowohl auf 
UV-A als auch auf UV-B Strahlung. Ziel der Aktion war es, 
das Bewusstsein für UV-Risiken zu stärken und verantwor-
tungsbewusstes Verhalten im Umgang mit Sonneneinstrah-
lung zu fördern.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen und Christa 
Gnann, Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 06.07.2026
Züricher Geschnetzeltes (aW,g)
hausgemachte Spätzle (aW,c)
Salate vom Büfett
Eis Sandwich (aW,g,f)

Mittwoch, 08.07.2026
Seelachsfilet im Knuspermantel, Remouladensoße (aW,c,k)
Salzkartoffel
Salate vom Büfett
Tiramisu (aW,c,g)

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel aW-Wei-
zen, c-Eier, g-Milch (Laktose), hH-Haselnuss, i-Sellerie, j-Senf, 
k-Sesam.
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Alles verständlich erklärt – in nur 30 Minuten!

In unserem monatlichen Online‑Webinar zeigen wir
Dir Schritt für Schritt, wie Du mit deer e‑carsharing
sofort starten kannst.

Hier erfährst Du:

        Wie Deine Registrierung in wenigen Klicks 
        funktioniert
        Wie Du ein Fahrzeug in Sekunden buchst
        Was Du zum Laden, Reichweite & Kosten wissen           
        musst
        Praktische Tipps für Deinen Mobilitätsalltag
        Die Antwort auf all Deine Fragen

Alle Termine und weitere Informationen findest Du
auf unserer Website.
Wir freuen uns auf Dich.

WEBINAR

So geht 
e-carsharing

Hier
informieren:

KOSTEN-
FREI!

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Kennen Sie den Fairteiler? 
Sie finden den Fairteiler am Durchgang beim Haus der Mitte. 
Schauen Sie doch mal vorbei!
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Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 10.07.2026
14.00 bis 17.00 Uhr

Im Café Kunterbunt erwartet euch eine kleine gemütliche 
Auszeit vom Alltag. 

Genießt ein leckeres Stück Kuchen und eine aromatische 
Kaffeespezialität in fröhlicher Runde  
mit netten und herzlichen Menschen.

Für die Kinder und Familien gibt es eine  
Kreativ- und Spielecke.

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Digital fit im Alter: 
Kursreihe fördert  
digitale Teilhabe für 
Seniorinnen und 
Senioren 

Beim dritten Treffen der Kursreihe stehen praktische Themen 
zum Update im Mittelpunkt
Am Mittwoch, dem 01. Juli 2026, lädt die Bürgergemein-
schaft Grünkraut von 15:00 bis 16:30 Uhr, im Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut zum 5. Treffen der neuen 
Kursreihe „Digital fit im Alter“ ein. Ziel des Projekts ist es, älte-
ren Menschen den sicheren und selbstbewussten Umgang mit 
digitalen Technologien zu ermöglichen und damit ihre gesell-
schaftliche Teilhabe zu stärken.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen praxisnahe Themen, 
die für den digitalen Alltag von Bedeutung sind. Gemeinsam 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden unter ande-
rem folgende Aspekte behandelt: E-Mail besser nutzen. Auch 
aktuelle Fragestellungen der Teilnehmenden finden Raum 
und werden gemeinsam besprochen, uns unterstützen dazu 
3 Schüler aus dem Welfengymnasium.
Der Kurs ist zunächst bis Juli 2026 geplant und soll bei entspre-
chender Nachfrage im zweiten Halbjahr fortgeführt werden. 
Das Angebot richtet sich an alle Seniorinnen und Senioren, 
die ihre digitalen Fähigkeiten ausbauen möchten.
„Digital fit im Alter“ steht für ein aktives und selbstbestimmtes 
Leben im digitalen Zeitalter. Wer digitale Kompetenzen besitzt, 
dem eröffnen sich neue Wege, um mit Familie, Freunden und 
der Gesellschaft in Kontakt zu bleiben und am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben.
Das Projekt wird von der Bürgergemeinschaft Grünkraut orga-
nisiert und durchgeführt.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
„Trittsicher in die Zukunft“ verbessert ländliche Infrastruktur
 Stürze sind die häufigste Ursache für den Verlust der 
Selbständigkeit im Alter. Über das Präventionsprogramm 
„Trittsicher in die Zukunft“ der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) konn-
ten seit September 2024 über 500 wohnortnahe Kurse zur 
Sturzprävention begonnen werden.
 Darauf weist die SVLFG anlässlich des zweiten Welttags der 
ländlichen Entwicklung am 06.07.2026 hin. Das Präventions-
programm richtet sich an Personen ab 65 Jahren im länd-
lichen Raum und bildet die Grundlage für eine Studie zur 
Wirksamkeit von onlinebasierten-Bewegungsangeboten für 
ältere Menschen.
Die Teilnehmenden absolvieren neben einem Gruppentrai-
ning in Präsenz Trainingseinheiten mittels einer App. Durch 
Video- und Audioanleitungen und eine intuitive Bedienung ist 
das Programm auch für technikungewohnte Nutzende bes-
tens geeignet.
Die SVLFG hat die Leitung für das Studienprojekt mit vielen 
Partnern aus Wissenschaft und Forschung im ganzen Bun-
desgebiet übernommen und so für die Prävention im ländli-
chen Raum eine zentrale Rolle eingenommen. Vor allem die 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Städte- und Gemeinde-
bund e. V. (DStGB) hat sich als zielführend erwiesen.
„Trittsicher in die Zukunft“ zeigt, wie Prävention vor Ort erfolg-
reich umgesetzt werden kann: niedrigschwellig und nah an 
den Menschen. Henner Braach, Vorstandsvorsitzender der 
SVLFG stellt klar: „Uns als SVLFG ist es zentrales Anliegen, 
die Lebensqualität unserer Versicherten und ihrer Familien 
zu erhalten und zu steigern. Schon mit dem Vorgängerpro-
jekt ‚Trittsicher durchs Leben‘ haben wir einen Unterstüt-
zungsbedarf bei den Altenteilern erkannt. Durch das gezielte 
Trainingsangebot konnte ihnen geholfen werden, ihre Selbst-
ständigkeit langfristig zu erhalten. Und die Erfahrungen spre-
chen für sich: hohe Akzeptanz, aktive Netzwerke und spürbare 
Effekte im Alltag. Gleichzeitig entstehen wertvolle soziale Kon-
takte, die weit über die Kursdauer hinaus Bestand haben.“
 Alexander Handschuh, Pressesprecher des DStGB ergänzt: 
„Das Programm ‚Trittsicher in die Zukunft‘ zeigt seit dreiein-
halb Jahren eindrucksvoll, wie das gelingen kann: Prävention, 
Gesundheitsförderung und Digitalisierung werden sinnvoll mit-
einander verbunden, um die Lebensqualität – insbesondere 
in ländlichen Regionen – nachhaltig zu stärken. Gerade digi-
tale Angebote eröffnen dabei neue Möglichkeiten für Teilhabe, 
Information sowie Unterstützung im Alltag und leisten einen 
wichtigen Beitrag dazu, dass Menschen auch im Alter selbst-
bestimmt in ihrer Heimat leben können.“
Weitere Informationen gibt es unter: www.zukunft-trittsicher.de

Kindersicherheit 
Damit aus einem Beinahe-Unfall keine Tragödie wird
Das Fahren auf dem Betriebsgelände erfordert höchste 
Aufmerksamkeit – das gilt umso mehr, wenn sich Kinder 
in der Nähe aufhalten. Sie können Gefahren noch nicht 
richtig einschätzen.
Immer wieder kommt es in Betrieben der Grünen Branche zu 
kritischen Situationen im Zusammenhang mit Fahrzeugen und 
Personen. Dies zeigen unzählige sogenannte Beinahe-Unfälle, 
in denen im letzten Moment das Schlimmste verhindert wer-
den konnte. Aber auch viele Unfälle mit leichten, schweren und 
leider auch tödlichen Verletzungen geschehen jedes Jahr auf 
den Betrieben. Kleine Kinder sind hier besonders gefährdet. 
Sie sind in ihrem Handeln, ihrer Neugier und ihrem Tatendrang 
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unberechenbar. Sie tauchen beispielsweise mit ihren Kinder-
fahrzeugen plötzlich in Bereichen auf, in denen mit Trakto-
ren, Radladern oder anderen Landmaschinen rangiert wird. 
Sie wechseln schnell ihren Standort, werden auf-grund ihrer 
Körpergröße schlechter wahrgenommen und verstehen noch 
nicht die Gefahren des toten Winkels, die Fahrzeuge für sie 
bedeuten. Unter anderem beim Rangieren und Rückwärtsfah-
ren entstehen so schnell gefährliche Situationen.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) gibt hierzu fol-gende Sicherheitstipps:
• 	� Fahrzeugführende müssen sicherzustellen, dass sich bei 

Fahrtätigkeiten keine Personen im Bereich der Fahrzeuge 
und der Fahrwege aufhalten.

• 	� Abgegrenzte Spielbereiche einrichten, die von den Kindern 
nicht eigenständig in Richtung der Fahrbereiche verlassen 
werden können.

• 	� Kinder altersgerecht auf die Gefahren der Fahrzeuge hin-
weisen und regelmäßig darin erinnern, damit es ihnen im 
Bewusstsein bleibt.

• 	� Bestimmte Arbeiten nur zu Zeiten ausführen, in denen sich 
keine Kinder auf dem Gelände befinden oder sie sicher 
unter Aufsicht eines Erwachsenen sind.

• 	� Fahrzeuge mit entsprechenden technischen Hilfsmitteln 
ausstatten, zum Beispiel mit zu-sätzlichen Spiegeln, einem 
Rückfahrwarnsystemen und Rückfahrkameras mit Perso-
nen-erkennung.

• 	� Vor jedem Losfahren nochmals vergewissern, dass sich 
niemand im Bereich der Fahr-zeuge aufhält.

Rückfahrkameras sind inzwischen auch mit KI-unterstützer 
Personenerkennung erhältlich. Bei Neuanschaffungen wird 
diese Technologie von der SVLFG empfohlen. Zudem fördert 
sie den Kauf anteilig. Informationen hierzu gibt es unter www.
svlfg.de/praemiensystem.
Die Technik zur Erkennbarkeit von kleinen Kindern ist aller-
dings noch nicht komplett fehler-frei. Daher führt die SVLFG 
seit Anfang April gemeinsam mit der Hochschule Osnabrück 
ein Forschungsprojekt zur nachhaltig höheren Kindersicher-
heit im Umfeld von Landmaschinen durch. Das Projekt läuft bis 
Ende Januar 2027 und wird auch von Herstellern der Kame-
rasys-teme unterstützt. Eine hundertprozentige Sicherheit 
durch diese Assistenzsysteme wird und kann es nicht geben, 
doch jeder einzelne Baustein erhöht die Sicherheit für Perso-
nen im Betrieb und gerade die der Kinder. Die Technik unter-
stützt den Fahrer und warnt umstehende Personen, aber das 
eigentliche Handeln bleibt beim Menschen.
Das Thema Kindersicherheit behandeln wir auch auf unseren 
Social-Media-Kanälen unter:
www.instagram.com/svlfg_de/
www.facebook.com/svlfg.de/
www.youtube.com/@svlfg3082
SVLFG

Parkinson-Syndrom Aufnahme  
in die Berufskrankheiten-Liste steht bevor
In Kürze wird die seit dem 05.09.2023 als sogenannte 
Wie-Berufskrankheit anerkennungsfähige Parkinson-Er-
krankung in die Berufskrankheiten-Verordnung (BKV) auf-
genommen. Es fehlt lediglich noch die Zustimmung des 
Bundesrates.
Das Verfahren steht damit kurz vor dem Abschluss, so dass 
ein Inkrafttreten voraussichtlich zum 01.08.2026 erfolgen wird. 
Die Aufnahme der Erkrankung in die Liste der Berufskrankhei-
ten hat für die Betroffenen grundsätzlich keine direkte Auswir-
kung, da die beruflich bedingte Parkinson-Erkrankung bereits 
nach geltender Rechtslage als sogenannte Wie-Berufskrank-
heit durch die gesetzliche Unfallversicherung anzuerkennen 
ist. Beim Leistungsumfang gibt es ebenfalls keine Unterschei-
dung zwischen einer Wie-Berufskrankheit und einer Listen-Be-
rufskrankheit.
Rückwirkende Anerkennung
Allerdings ergeben sich Änderungen bei einer rückwirkenden 
Anerkennung: Solange die Berufskrankheit noch nicht in die 

BKV aufgenommen ist, kann eine Anerkennung rückwirkend 
ab frühestens 05.09.2023 erfolgen, sofern die Erkrankung zu 
diesem Zeitpunkt bereits gesichert vorlag. Dies entspricht 
dem Zeitpunkt der Empfehlung des Ärztlichen Sachverstän-
digenbeirates, Parkinson als Berufskrankheit anzuerkennen.
Erkrankungen hingegen, die in die BKV aufgenommen wur-
den, können rückwirkend frühestens ab dem Aufnahmetag 
anerkannt werden.
Für Versicherte, bei denen das Verfahren zur Anerkennung 
bereits vor dieser Aufnahme begann, ist dieses noch als 
Wie-Berufskrankheit zu entscheiden, sofern es für den Ver-
sicherten günstiger ist. In diesen Fällen kann, sofern die 
rechtlichen Voraussetzungen vorliegen, eine rückwirkende 
Leistungsgewährung frühestens ab 05.09.2023 erfolgen.
Betroffenen empfiehlt die SVLFG daher, die Verdachtsanzeige 
auf eine Berufskrankheit noch vor der Aufnahme in die BKV 
(voraussichtlich 01.08.2026) abzugeben, entweder eigenstän-
dig oder über den behandelnden Arzt. Das Formular steht 
auf der Internetseite www.svlfg.de/formulare-und-dokumente 
(Berufsgenossenschaft).
Potentiell Betroffene werden angeschrieben
Damit potentiell Betroffene keine eventuell rückwirkend beste-
henden Leistungsansprüche verlieren, hat die SVLFG in der 
21. Kalenderwoche nochmals jene Versicherten der Landwirt-
schaftlichen Krankenkasse (LKK) angeschrieben, die in den 
vergangenen vier Quartalen regelmäßig im Zusammenhang 
mit einer gesicherten Parkinson-Diagnose behandelt wurden, 
und sie über die Möglichkeit einer Prüfung ihrer Erkrankung 
als Berufskrankheit informiert.
 Mit Aufnahme der Erkrankung in die BKV erwartet die SVLFG 
vermehrt Verdachtsmeldungen von anderen Krankenkassen, 
so dass von längeren Bearbeitungszeiten auszugehen ist.
Fragen zum Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit 
beantwortet die SVLFG unter der Rufnummer 0561 785-10350.

Mit dem Städteschnellbus zum Spieleland
Neuer Fahrplan der Linie 7394 ab 2. Juli
Ab Donnerstag, 2. Juli, fährt der Städteschnellbus Kon-
stanz – Friedrichshafen (Linie 7394) wieder umsteigefrei 
weiter bis zum Ravensburger Spieleland in Meckenbeu-
ren-Liebenau. Pro Tag gibt es fünf Hin- und Rückfahrten.
Bis zum 13. September bieten sich damit wieder direkte Ver-
bindungen aus Konstanz, Meersburg, Hagnau, Immenstaad 
und Friedrichshafen zum Freizeitpark. Auch Fahrgäste, die mit 
der Fähre aus Romanshorn ankommen, können in Friedrichs-
hafen am Hafenbahnhof in den Bus zum Spieleland einsteigen.
In diesem Jahr gelangen Spielelandbesucher sogar noch 
schneller ans Ziel. Denn gegenüber der vergangenen Sai-
son entfallen im Stadtgebiet Friedrichshafen die Haltestellen 
Otto-Lilienthal-Straße-Mitte und -Ost. Fahrgäste mit Ziel im 
Gewerbegebiet Competence Park können weiterhin die Hal-
testelle Barbarossa-Kreisel nutzen. Am Spieleland halten die 
Busse auf dem Parkplatz direkt am Eingang. 
Die erste durchgehende Fahrt des Tages beginnt montags bis 
freitags in Konstanz am Bahnhof um 8.00 Uhr und erreicht das 
Spieleland um 9.42 Uhr, am Wochenende eine Viertelstunde 
später. Die letzte Rückfahrmöglichkeit beginnt täglich um 
18.04 Uhr am Spieleland und erreicht den Konstanzer Bahn-
hof um 19.48 Uhr. Insgesamt gibt es pro Tag fünf Verbindun-
gen hin und zurück, finanziert vom Bodenseekreis.
Änderungen im Fahrplan stehen auch zwischen Konstanz und 
Friedrichshafen an. Neu eingerichtete Tempo-30-Abschnitte 
machen vereinzelte Anpassungen notwendig, um den Fahr-
plan stabil zu halten.
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Der neue Fahrplan der Linie 7394 steht in Kürze unter www.
bodo.de zur Verfügung – wahlweise in der elektronischen Fahr-
planauskunft zur individuellen Verbindungssuche oder als Lini-
enfahrplan zum Herunterladen im PDF-Format.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Firmung 2026 – Neue Vorbereitung beginnt im Septem-
ber nach den Sommerferien
Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den Heiligen Geist, 
in besonderer Weise zusagen lassen. Gleichzeitig ist die Fir-
mung die freie Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg 
noch enger mit dem Glauben an Jesus Christus verbinden 
zu lassen. Du musst dazu nur JA sagen.
Am Samstag, den 21. November 2026 wird in diesem Jahr 
die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit stattfinden. Zur 
Firmung sind alle Schülerinnen und Schüler eingeladen, 
die im Schuljahr 2026/2027 die 10. Klasse besuchen. In 
den vergangenen Tagen wurden die entsprechenden Ein-
ladungsbriefe versandt. Wer noch keinen Brief bekommen 
hat, aber gerne an der Vorbereitung teilnehmen möchte, 
möge sich bitte bis zum Freitag, 24. Juli im Pfarrbüro 
Bodnegg unter 07520/2145 oder Schlier unter 07529/854 
melden. Der Firmkurs wird wieder mit Elementen aus dem 
bekannten Glaubenskurs „Alpha für Firmgruppen“ durch-
geführt.
Das Firmteam freut sich auf DEINE Anmeldung zur Firmung.

 
 

   

 

  

 

 

 

  
 

Zum diesjährigen Schutzengelbruderschafts-
fest am Sonntag, den 12. Juli sind alle Gemein-
demitglieder herzlich eingeladen! 
Der Festgottesdienst beginnt um 9:00 Uhr
Anschließend laden wir Sie herzlich zum Früh-
schoppen, zum Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen vor dem Pfarrstadel ein.
Für die musikalische Gestaltung sorgt der 
Musikverein Grünkraut, der das Fest stim-

mungsvoll umrahmt und für beste Unterhaltung sorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Pfarrer Florian Störzer mit 
dem Kirchengemeinderat in Grünkraut

Miniplan Grünkraut
Samstag, 4. Juli
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Agnes, Thea, Mira, Luisa, Nora, Merle, Fran-

ziska

Dienstag, 7. Juli
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Lena A., Jannis

Sonntag, 12. Juli
09.00 Uhr  Schutzengelfest
 Merle, Elisa, Lena A., Luisa, Nora, Johannes, 

Vincent, Emma A., Annelie, Romy-Marie, Anna 
D.

INNEN-ZEIT
D E M A L L T A G E I N E A U S Z E I T G E B E N U N D U N S E I N E I N N E N - Z E I T

Wir möchten in einer besonderen Form des Gebetes, 
mit Gesang, Lobpreis und Impulsen eintauchen.
In der Lobpreismusik begegnen einem die Worte tief 
in unserem Herzen…

Nächste Termine: (aktuell einsehbar unter der Homepage s.u.)
02. Juli / 16. Juli - SOMMERPAUSE - / 10. Sept 

KIRCHE BODNEGG | DONNERSTAG |          19 UHR
Katholische Kirchengemeinde Bodnegg / Lobpreisteam/band / www.unsere-seelsorgeeinheit.de
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Am Sonntag, den 5. Juli 2026 
feiern wir einmal mehr unser 
alljährliches Kapellenfest in 
Oberwagenbach!
Der Festtag beginnt heuer 
bereits um 9 Uhr mit der Hei-
ligen Messe und wird von 
der Musikkapelle Bodnegg 
begleitet.

Im Anschluss laden wir alle Teilnehmer zum gemütlichen 
Beisammensein ein:  Bei Essen und Getränken und der 
musikalischen Umrahmung freuen wir uns auf viele Besu-
cher bei hoffentlich schönem Wetter.
Falls das Wetter jedoch nicht mitspielt, findet der Gottes-
dienst um 9 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus 
statt. Der anschließende Frühschoppen verlegen wir dann 
auch in das Kaplaneihaus.
Ihr Pfarrer Florian Störzer mit dem Kirchengemeinderat in 
Bodnegg
Quelle: Dagmar Deuringer

Ökumenische Angebote

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 

   

   
 

 

 
 

 

  

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Juli ein:
am Montag, den 06. Juli 2026,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche.
Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wir legen unsere Ängste und 
Sorgen in Gottes Hand und bitten um Seinen Segen und 
Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsitua-
tion und für ein friedliches Miteinander vor Ort und über-
all auf der Welt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria 
Beck-Brüll, Birgit Sterk

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Einsamkeit
In Kißlegg soll das ehemalige Gasthaus „Zum Löwen“ ein Haus 
gegen Einsamkeit werden. So war es in der Zeitung zu lesen. 
Ach du meine Güte: das Thema Einsamkeit ist nun auch in 
unserer anscheinend so heilen Welt angekommen. Es ist ein 
drängendes Problem unserer Zeit!
Jeder Dritte in Baden-Württemberg fühlt sich einsam, wie 
eine aktuelle Studie der Bertelsmann-Stiftung, am 03.11.2025 
in Stuttgart veröffentlicht, zeigt. Also ein Massenphänomen. 
Armut, Ausgrenzung, Polarisierung, Jobverlust, Behinderung 
schaffen Einsamkeit.
Und Einsamkeit macht krank an Körper und Seele. Einsam-
keit untergräbt das Vertrauen in die Demokratie. 37% der Ein-
samen sind mit der Demokratie unzufrieden!
Großbritannien führte schon 2018 ein Ministerium gegen Ein-
samkeit ein. Baden-Württemberg wählte Ende April 2026 35 
Projekte gegen Einsamkeit aus, die mit insgesamt 875.000 
Euro unterstützt werden.
Manne Lucha sagte bei der Preisverleihung: „Wer sich zurück-
zieht, braucht Mitmenschen, die hinschauen, aufeinander 

zugehen und einen nicht im Stich lassen.“ Woher sollen diese 
Mitmenschen kommen in unserer individualisierten Gesell-
schaft? Unabhängigkeit und Anonymität werden hochge-
halten, häufige Job- und Wohnungswechsel verstärken die 
Bindungslosigkeit.
Aus diesem Teufelskreis muss es doch einen Ausweg geben! 
Die staatliche finanzielle Zuwendung mag eine Lösung sein, 
doch die Ursachen liegen tiefer. Silvia Braun-Biggel
 
Wochenplan
Freitag, 03. Juli
17.00 Uhr Konfi3 im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 05. Juli, 5. So. n. Trinitatis
Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und 

das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe im Garten des Ev. 

Gemeindehauses Vogt.
 Mit Kinderkirche, Abschluss von Konfi3 und 

Vorstellung der Konfis, Pfarrer Jörg Boss.
 Im Anschluss Gemeindefest. Herzliche Einla-

dung!
 Das Opfer ist für die Mitarbeiterpflege bestimmt
Montag, 06. Juli
18.00 Uhr  Ökum. Friedensgebet in der Kath. Kirche Bode-

negg
Dienstag, 07. Juli
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eber-

ding, HanaEberding@gmail.com
Mittwoch, 08. Juli
Konfi-Unterricht entfällt, Pfarrer Boss ist bei einer Weiterbil-
dung
Sonntag, 12. Juli, 6. So. n. Trinitatis
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. Jes 43,1
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Mareike Kocher
 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt

Kuchen und Salat beim Gemeindefest 05.07.2026
Liebe LeserInnen,
unser jährliches Gemeindefest findet dieses Jahr im Gemein-
dehausgarten in Vogt statt. Am Sonntag, 05.07. beginnen wir 
um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst. Im Anschluss gibt es 
Mittagessen vom Grill, Kaffee und Kuchen, Spiele für Kin-
der und Erwachsene, vor allem aber Zeit zum Reden, Fei-
ern, Lachen…
Damit das Fest gelingt, brauchen wir Ihre Mithilfe. Wir 
freuen uns über Kuchen- und Salatspenden!
Wenn Sie einen Kuchen oder Salat beisteuern möchten, mel-
den Sie sich gerne telefonisch (07529-1782) oder per E-Mail 
(pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de).
Bitte beachten Sie, dass Sahnetorten und Salate mit May-
onnaise nicht möglich sind.
Kartoffelsalat werden wir bestellen.
Bitte geben Sie Ihre Spenden am Sonntagmorgen bis  
10:00 Uhr im Gemeindehaus ab, dann kann unser Team mit 
der Vorbereitung beginnen. Bringen Sie außerdem eine Zuta-
tenliste mit, damit AllergikerInnen ggf. die Inhaltsstoffe erfra-
gen können.
Ganz herzlichen Dank!! 
Pfarrer Jörg Boss
  
„Faszination Indien“ beim Seniorennachmittag
Die warmen Temperaturen passten ausgezeichnet zum Land 
und alle Tische waren gut besetzt an diesem Donnerstagnach-
mittag im Juni. Die eindrücklichen Fotos von Heidrun Clus und 
die gekonnte Moderation von Jürgen Schumacher nahmen 
die SeniorInnen mit auf eine spannende Reise nach Indien.
Pfarrvikar Jordon Sunny von der Seelsorgeeinheit Wangen im 
Allgäu stammt aus Indien. Er hatte die Reise im Februar orga-
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nisiert und begleitet. Zu Beginn tauchte die Gruppe ein in das 
pulsierende Leben der 38-Millionen-Hauptstadt Neu Delhi. 
Zahlreiche Tempel und Moscheen zeugen von der religiösen 
Vielfalt und beeindrucken ebenso wie der weltberühmte Taj 
Mahal, ein Mausoleum aus weißem Marmor im nahen Agra. 
Mit einem Inlandsflug ging es nun in das südliche Bundesland 
Kerala. Neben den Sehenswürdigkeiten konnte die Gruppe 
hier das traditionelle Leben kennen lernen und die Vegetation 
bewundern: Kokospalmen, Teeplantagen, vielfältige Gewürze 
(Pfeffer!) und Heilpflanzen gedeihen hier üppig.
Man merkte Jürgen Schumacher und Heidrun Clus an, wie 
erfüllt sie noch von den Eindrücken aus Indien sind und dass 
es nicht einfach war, aus den hunderten von interessanten, 
farbenfrohen Bildern eine Auswahl zu treffen. Auf jeden Fall 
gelang es ihnen vortrefflich, den Anwesenden die Faszination 
des Landes mit seinen Kontrasten, seiner Spiritualität, seiner 
Herzlichkeit und Lebendigkeit nahe zu bringen.

Text und Foto: Annette Grüner
 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler 
und die Christuskirche in Vogt sind 
tagsüber zur persönlichen Einkehr und 
Andacht zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im 
Netz (www.miteinanderkirche.de), in 
den Schaukästen und auf Instagram!

                  
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 

Ansprechpersonen 
im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Tele-
fon 07529 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten
 

Saisonabschlussturnier 2026 
                                      ABTEILUNG FUSSBALL 

SAMSTAG/ 04.07.26 
SPORTPLATZ GRÜNKRAUT 
Einlass ab 17:00 Uhr  
Start            18:00 Uhr 
 
 

OPENAIR- Livemusik  
in Grünkraut 

(mit Markus Sprenger, Berthold Igel und Steven) 

Abendkasse 5,00 € 
(kein Kartenvorverkauf) 
!! Mit den Einnahmen wird ein Teil der 
Baumaßnahmen für einen Spielplatz auf 
dem Sportgelände �inanziert !! 

Programm 
SAMSTAG, 04.07.26 

09:00 Uhr   Bambinis  
   E-Jugend weiblich 
12:00 Uhr  F-Jugend   
  

18:00-21:30 Uhr  OPENAIR - Livemusik 

SONNTAG, 05.07.26 

9:00 Uhr  E1- und E2-Jugend männlich 
D-Jugend weiblich 

 

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.

Abt. Fußball
Ergebnisse
Mittwoch, 24.06.2026

E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen II 7:4
Donnerstag 25.06.2026
D-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
TSV Bodnegg - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III 10:4
die weiteren Spiele wurden abgesetzt

Vorausschau
Saisonabschlussturnier in Grünkraut
Openair-Livemusik mit Markus Sprenger, Berthold Igel, 
Steven
Programm Samstag, 04.07.2026
09:00 Uhr Bambinis, E-Jugend weiblich
12:00 Uhr F-Jugend, C-Jugend weiblich
17:00 Uhr Einlass Open-Air
18:00 Uhr Open-Air Livemusik
Eintritt 5€, kein VVK. Mit den Einnahmen wird ein Teil der Bau-
maßnahmenfür den Spielplatz auf dem Sportgelände finanziert
Programm Sonntag, 05.07.2026
09:00 Uhr E1 und E2 Jugend männlich, D-Jugend weiblich
Mit freundlicher Unterstützung von
Gravuren Werkstatt, bs.glas, Sterk Malermeister, 2Rad Rösch, 
m.a.s. Sonnenschutz, PWM Technology Group, Brodbeck 
Wirtschaftsprüfer Steuerberater, Buchmann, zum Amboss
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Landratsamt
Ravensburg

Erfolgreiche Premiere des WiRtschaftstreffs 
Landkreis Ravensburg
Mehr als 100 Gäste aus Wirtschaft, Politik, Verwaltung und 
Wissenschaft folgten der Einladung der WIR – Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Innovationsförderung Landkreis Ravensburg 
mbH (WiR) zum ersten WiRtschaftstreff im Bauernhaus-Mu-
seum Wolfegg.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Frage, wie Bürokra-
tie sinnvoll reduziert werden kann, ohne dabei Rechtssicher-
heit und verlässliche Rahmenbedingungen aus dem Blick zu 
verlieren. Fachliche Impulse aus Wissenschaft, Kommunen, 
Handwerk und Wirtschaft bildeten die Grundlage für eine leb-
hafte Podiumsdiskussion, an der sich auch zahlreiche Gäste 
aktiv beteiligten. Dabei wurden unterschiedliche Perspekti-
ven auf die Herausforderungen und Chancen des Bürokra-
tieabbaus diskutiert.
WiR-Geschäftsführerin Maria Rigal eröffnete die Veranstaltung 
und stellte das neue Format als Plattform für den Austausch 
zwischen Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Wissenschaft 
vor. Den offiziellen Abschluss übernahm Landrat Harald Sie-
vers, der die Bedeutung des Dialogs für die Weiterentwicklung 
des Wirtschaftsstandorts Landkreis Ravensburg hervorhob.
Beim anschließenden Get-together nutzten die Gäste die Gele-
genheit, die Diskussionen in entspannter Atmosphäre fortzu-
setzen und neue Kontakte zu knüpfen.
Mit dem WiRtschaftstreff hat die WiR ein neues Veranstal-
tungsformat geschaffen, das aktuelle wirtschaftspolitische 
Themen aufgreift und den Dialog in der Region stärkt.
 

Was sonst noch
interessiert

Schwäbischer Albverein
„Rundwanderung 
Obereschach – Gornhofen – Obereschach“ 
Termin: Sonntag, 12. Juli. 
Treffpunkt: 10.15 Uhr am Busbahnhof RV Steig 6, Linie 3 oder 
am Parkplatz unterhalb der Kirche Obereschach. 
Wanderstrecke: Von Ravensburg-Obereschach entlang 
des Furter Kraftwerkskanals, weiter am Alznacher Weiher vor-
bei und über Gornhofen zurück zum Ausgangspunkt.  Wande-
rung zwölf bis dreizehn Kilometer, Gehzeit circa drei Stunden, 
Auf- und Abstieg etwa 150 - 200 Meter. 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr vorgesehen. 
Rückfahrt: 14.58 Uhr oder 16.58 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 4 €, für Nichtmitglieder 9 €. 
Hinweis: Gutes Schuhwerk und Stöcke. Anmeldung bis spä-
testens Freitag 10. Juli 18 Uhr unter Angabe der Telefonnum-
mer und ob Sie im Besitz einer eigenen Fahrkarte sind bei 
Wanderführerin Brigitte Wiedmann, Tel.: 0751 7694940 oder 
gerne auch per E-Mail: biwie@gmx.de Gäste sind immer herz-
lich willkommen.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich 
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Renten-
versicherungspflicht beim Arbeitgeber beantragen
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? 
All das haben Minijobber nicht, die von der Rentenversiche-

rungspflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung 
hat sich das geändert: Ab 1. Juli 2026 können Menschen mit 
einem Minijob einmalig eine Befreiung von der Rentenversiche-
rungspflicht wieder rückgängig machen, erklärt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).Bisher 
galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat befreien 
lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versicherungs-
pflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf 
wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot pro-
fitieren
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt 
vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während 
der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto 
einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Ren-
tenanspruch. Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige 
Pflichtbeiträge erworben werden. Dadurch sichert sich der 
Minijobber das komplette Leistungsangebot der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Unter anderem kann der Anspruch auf 
eine Rente wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur 
Teilhabe (Anschlussheilbehandlungen nach Krankenhausau-
fenthalten, Rehamaßnahmen, Maßnahmen zur beruflichen 
Wiedereingliederung, technische Arbeitshilfen u.v.m.) auf-
rechterhalten beziehungsweise begründet werden. Erfüllt 
sind außerdem die Zugangsvoraussetzungen für eine private 
Altersvorsorge mit staatlicher Förderung wie bisher die „Ries-
ter-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend neues Produkt für 
die private Altersvorsorge. Wichtig: Die Aufhebung der Befrei-
ung wirkt nur für die Zukunft und muss beim Arbeitgeber 
beantragt werden. Bei mehreren Minijobs ist sie nur einheit-
lich möglich. Eine erneute Befreiung von der Sozialversiche-
rungspflicht ist danach nicht mehr möglich.
Information 
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bau-
steine für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-renten-
versicherung.de herunterladen werden. 

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Gastfamilien gesucht –Teil einer wertvollen Unterstüt-
zung werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei 
sich Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen 
haben und sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendli-
chen oder einen Erwachsenen mit Behinderung bei sich auf-
zunehmen und im Alltag zu begleiten, dann sind Sie genau 
die richtige Person für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Ein-
satz erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies 
Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Boden-
see und Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit geistiger Behinderung in Gastfamilien. Geschulte Fach-
kräfte begleiten Klientinnen und Klienten in rund 70 Familien. 
Gastfamilien schaffen nicht nur einen sicheren und geborge-
nen Lebensraum, sondern begleiten auch im Alltag, fördern 
Teilhabe und soziale Bindung. Sie tragen dazu bei, Barrieren 
abzubauen, Gemeinschaft zu stärken und gegenseitiges Ver-
ständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontak-
tieren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, 

Tel: 0751 – 977 1230 oder Hauptstr. 25, 
88339 Bad Waldsee, Tel: 07524 – 4011 133 
E-Mail bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de
Über den QR-Code gelangen Sie zu weite-
ren Informationen auf der Website der Stif-
tung Liebenau.
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Trinkwasserversorger TWS Netz GmbH
Trinkwasser auch in Hitzeperioden gesichert
TWS Netz verzeichnet höheren Wasserverbrauch an hei-
ßen Tagen – Infrastruktur auf Spitzen ausgelegt – Investi-
tionen als Anpassung an Klimawandel
 RAVENSBURG/WEINGARTEN. Hochsommerliche Tagestem-
peraturen und tropische Nächte im Juni: Auch beim Trinkwas-
serversorger TWS Netz GmbH macht sich das bemerkbar. 
„Wir sehen die hohen Temperaturen auch in unseren Überwa-
chungssystemen: Die Menschen im Schussental verbrauchen 
aktuell mehr Wasser. Darauf sind wir gut vorbereitet“, sagt 
Michael Scheible, Bereichsleiter der TWS Netz. Das Unter-
nehmen liefert jährlich etwa 4,8 Millionen Kubikmeter Trink-
wasser und versorgt rund 13.300 Haushalte und Betriebe in 
Ravensburg, Weingarten und Eschach. Auch die Gemeinden 
Berg, Fronreute, Wilhelmsdorf, Wolpertswende, Bad Schus-
senried und Grünkraut haben die TWS Netz mit der Betriebs-
führung betraut. 
Verbrauchsspitzen werden abgefedert 
Die Trinkwasserversorgung in den Städten und Gemeinden 
bleibt auch bei hohen Temperaturen stabil. Denn die Versor-
gungsstruktur gleicht unterschiedliche Verbrauchsprofile aus: 
Industriebetriebe nehmen kontinuierlich Wasser ab, während 
Haushalte vor allem morgens, abends und an heißen Tagen 
Verbrauchsspitzen verursachen. Diese Spitzen fallen mengen-
mäßig im Gesamtverbrauch jedoch weniger stark ins Gewicht. 
„Trinkwasser ist ein wertvolles Gut. Auch wenn Oberschwa-
ben reich an Wasser ist, bleibt ein bewusster Umgang mit der 
Ressource wichtig“, sagt Michael Scheible. 
Boden filtert Wasser auf natürliche Weise
Das Trinkwasser im Versorgungsgebiet stammt zu rund 80 
Prozent aus Quellen und zu rund 20 Prozent aus Grundwas-
ser. Die TWS Netz gewinnt es ausschließlich in Wasserschutz-
gebieten. Dort gelten strenge Regeln, um Einträge etwa aus 
Landwirtschaft und Verkehr zu vermeiden. Im Schussental rei-
nigen natürliche Schichten aus Sand, Kies und Gestein das 
Wasser bereits auf seinem Weg durch den Boden. Dahinter 
steht ein natürlicher Kreislauf: Regen fällt auf Wiesen, Wäl-
der, Hügel und Moore in Oberschwaben. Ein Teil des Wassers 
fließt in Bäche, Flüsse und Seen, ein anderer Teil versickert 
im Boden. Auf seinem Weg durch die Erdschichten wird es 
natürlich gefiltert und sammelt sich als Grundwasser. Aus 
Quellen und Brunnen gewinnt die TWS Netz dieses Was-
ser für die Trinkwasserversorgung. Umso wichtiger ist es, die 
natürlichen Wasserressourcen und ihre Einzugsgebiete dau-
erhaft zu schützen. 
Unterwegs Durst stillen
Wer in Ravensburg und Weingarten unterwegs ist, kann den 
Durst an Trinkwasserspendern stillen und Trinkflaschen fül-
len. Eine Übersicht aller Trinkwasserstellen bietet die Mein 
Schussental-App. Ergänzend stehen in den TWS-Kundencen-
tern in der Karlstraße in Weingarten und am Gespinstmarkt 
in Ravensburg während der Öffnungszeiten Refill-Stationen 
zur Verfügung. 
TWS Netz passt Infrastruktur an Klimawandel an 
Die Folgen des Klimawandels stellen auch die Wasserversor-
gung vor neue Anforderungen: Hitzeperioden treten früher 
auf, dauern länger an und fallen teils intensiver aus. Gleich-
zeitig nehmen Starkregenereignisse zu. Längere Trockenpha-
sen wirken sich auf die Wasserverfügbarkeit aus, Starkregen 
belastet Böden, Gewässer und Infrastruktur. Die TWS Netz 
entwickelt ihre Trinkwasserversorgung deshalb Schritt für 
Schritt weiter und führt Infrastruktur, Wasserbedarf und lang-
fristige Klimaentwicklung in einer systematischen Planung 
zusammen. Aktuell und in den kommenden Jahren erneuert 
die TWS Netz gezielt Leitungen, Brunnen und Speicheranla-
gen im gesamten Versorgungsgebiet. „Eine sichere und hoch-
wertige Trinkwasserversorgung hat für uns höchste Priorität. 
Deshalb investieren wir kontinuierlich in unsere Anlagen und 
entwickeln die Infrastruktur vorausschauend weiter“, schließt 
Michael Scheible.

Hammerschmiedefest Amtzell mit „MATZE SLOWHAND“
Samstag, 11. Juli 2026, ab 19:30 Uhr
Eintritt: Frei 
Am Samstag, den 11. Juli 2026 ist es wieder soweit: Das Ham-
merschmiedefest des AKD lädt zum gemütlichen Beisammen-
sein und Musikhören bei freiem Eintritt ein. 
Dieses Jahr mit Matze Slowhand – One-Man-Band für Akus-
tik Rock, Pop und Schlager.
Matze Slowhand bringt eine breite Palette bekannter deut-
scher und englischer Songs auf die Bühne, die jeder kennt und 
zum Mitsingen, Tanzen und Feiern einladen. Sein Repertoire 
umfasst Klassiker aus Rock und Pop sowie deutsche Schlager.
Was Matze Slowhand besonders macht: an einem freien Mik-
rofon kann jeder Gast spontan mitsingen oder eigene Lieb-
lingslieder auswählen, die Matze live begleitet.
Das schafft eine einzigartige Atmosphäre, in der sich alle wohl-
fühlen und gemeinsam Spaß haben können.
Seine musikalische Vielseitigkeit und sein Gespür für die rich-
tige Songauswahl garantieren, dass keine Langeweile auf-
kommt. Matze Slowhand versteht es, mit seiner Gitarre und 
seinem Gesang eine Verbindung zum Publikum herzustellen, 
die über das reine Zuhören hinausgeht. Hier wird gemeinsam 
gesungen, gelacht und getanzt – ein Erlebnis, das in Erinne-
rung bleibt.
Matze Slowhand ist der musikalische Begleiter für alle, die 
handgemachte Musik lieben und dabei eine tolle Stimmung 
suchen. Gute Laune, Spaß und musikalische Highlights sind 
bei seinen Auftritten garantiert. 
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witte-
rung in der Amtzeller Hammerschmiede. 
Parkmöglichkeiten gibt es an der Turn- und Festhalle.

DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.
Praktischer Hitzeschutz:  Rettungsdecke ans Fenster kleben
Praktische und einfache Tipps vom DRK-Kreisverband 
Ravensburg e.V.
Vielerorts werden bereits zur Mittagszeit Temperaturen von 
über 30 Grad Celsius erreicht. Zum Wochenende rechnen 
Meteorologen sogar mit Spitzenwerten von mehr als 35 Grad 
Celsius. Was viele Menschen mit Sommer, Freibad und Urlaub 
verbinden, bedeutet für zahlreiche Menschen ohne klimati-
sierte Räume eine erhebliche Belastung. Insbesondere ältere 
Menschen, Säuglinge, Kleinkinder sowie chronisch Kranke 
leiden unter den Auswirkungen der aktuellen Hitzewelle. Mit 
einfachen Maßnahmen lässt sich die Hitze jedoch deutlich 
besser bewältigen.
Hitzeschutz beginnt zu Hause
„Viele Menschen denken bei Rettungsdecken ausschließlich 
an Notfälle und Erste Hilfe. Dabei eignen sie sich auch hervor-
ragend als kostengünstiger und unkomplizierter Hitzeschutz 
für Wohn- und Geschäftsräume“, erklärt Gerhard Krayss, 
Kreisgeschäftsführer des DRK-Kreisverbandes Ravensburg. 
Werden sie mit der silbernen Seite nach außen auf der Außen-
seite von Fenstern angebracht, reflektieren sie einen großen 
Teil der Sonneneinstrahlung. Dadurch wird die Aufheizung von 
Innenräumen deutlich reduziert, während weiterhin Tageslicht 
in die Räume gelangt.
Wichtig ist, dass die Rettungsdecke außen am Fenster ange-
bracht wird. Nur so wird die Sonnenstrahlung bereits vor dem 
Eindringen in das Gebäude reflektiert. Eine Anbringung auf der 
Innenseite ist deutlich weniger wirksam.
Rettungsdecken sind bereits für weniger als fünf Euro im 
Baumarkt, im Handel, in Apotheken oder online erhältlich. 
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So bleibt der Inhalt des Erste-Hilfe-Kastens für Notfälle voll-
ständig erhalten.
Die Befestigung erfolgt unkompliziert mit Klebeband am Fens-
terrahmen. Nach der Hitzeperiode lässt sich die Rettungsde-
cke wieder rückstandslos entfernen. Sie kann bei Bedarf mit 
einer Schere auf die gewünschte Größe zugeschnitten wer-
den. Das Konzept eignet sich gleichermaßen für Wohnun-
gen, Büros, Kindertageseinrichtungen und andere Gebäude. 
Weitere Empfehlungen des DRK-Kreisverbandes Ravens-
burg
•  In den frühen Morgen- und späten Abendstunden lüf-

ten. Tagsüber Fenster, Vorhänge und Rollläden möglichst 
geschlossen halten.

•  Ausreichend trinken – bevorzugt Wasser oder ungesüßte 
Tees. Nicht erst trinken, wenn Durst auftritt.

•  Leichte und helle Kleidung tragen. Helle Stoffe reflektieren 
die Sonnenstrahlen besser als dunkle.

•  Sonnenschutz verwenden und auf einen ausreichenden 
Lichtschutzfaktor achten.

•  Körperliche Anstrengungen möglichst in die kühleren Mor-
gen- oder Abendstunden verlegen.

•  Besonders auf ältere, alleinlebende oder gesundheitlich 
eingeschränkte Menschen achten.

•  Für Abkühlung sorgen, beispielsweise durch lauwarme Fuß-
bäder, feuchte Tücher oder kalte Umschläge.

•  Kinder und Tiere niemals im Auto zurücklassen – auch nicht 
für wenige Minuten. 

Im Notfall schnell handeln
Treten Beschwerden wie Schwindel, starke Erschöpfung, 
Übelkeit, Kopfschmerzen oder Verwirrtheit auf, sollten Betrof-
fene umgehend aus der Hitze gebracht, mit Flüssigkeit ver-
sorgt und gegebenenfalls der Rettungsdienst über den Notruf 
112 verständigt werden.
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Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STELLENANGEBOTE

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen  
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Moderner Sicht- und Sonnenschutz auf Maß für Ihre Fenster.
Stores | Dekos | Rollos | Plissees 

Montag–Freitag 10–18 Uhr  | Schausonntag 13.30-16.30 Uhr *ohne Beratung, ohne Verkauf

88263 Horgenzell-Sattelbach | T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Wir beraten.
Wir messen Ihre Fenster aus.
Wir nähen Ihre Gardinen.
Wir montieren.

Unser Service:

ab 04.07.26

SPAREN
50%

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


